
Künstliche  Intelligenz  Thema
der nächsten Kinder-Uni
Die  nächste  Kinder-Uni  beschäftigt  sich  mit  Künsterlicher
Intelligenz (KI). Am Freitag, 28. April ab 17 Uhr erklärt
Prof. Dr.-Ing. Christian Grimme von der WWU Münster, was das
ist und welche Chancen aber auch Gefahren KI mit sich bringt.
Die 45-minütige Vorlesung in Kamen für acht bis 12-Jährige ist
kostenfrei.

Die Vorlesung findet im Bürgerhaus in Kamen-Methler statt.
Dann  erklärt  der  Professor  kindgerecht  alles  über  KI.  Er
beantwortet  Fragen  wie:  Was  ist  künstliche  Intelligenz
eigentlich  überhaupt?  Und  ist  das  etwas  anderes  als  ein
Algorithmus?  Was  macht  Computer  intelligent?  Und  sind
Staubsaugerroboter  oder  Sprachassistenten  gefährlich?

KI im Alltag
Gemeinsam  überlegen  die  Kinder  mit  dem  Professor,  wo
Algorithmen und künstliche Intelligenz im Alltag zu finden
sind.  Sie  untersuchen  die  Funktionsweise  von  heutiger
künstlicher Intelligenz und schauen sich an, was man damit
machen kann und was man vielleicht auch kritisch hinterfragen
sollte. Dabei die Mini-Studenten gefordert, aktiv mitzumachen.
Vielleicht möchte jemand mal einen Algorithmus entwerfen.

Alle  Infos  zum  Termin  sind  auch  im  Veranstaltungskalender
unter www.kreis-unna.de/kinder-uni zu finden. PK | PKU
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Fotoreise  mit  dem
Umweltzentrum:  Rosa
Granitküste  im  goldenen
Herbst
Mit  dem  Umweltzentrum  Westfalen  auf  eine  8-tägige
Erlebnisreise in die Bretagne: Schon über viele Jahre führt
das  Umweltzentrum  erfolgreich  Fotoreisen  in  der  Bretagne
durch.  Mit  einem  idealen  strandnahen  Standort  der
Unterbringung in Perros-Guirec bietet das Umweltzentrum wieder
eine weiter gefasste Fotoreise an (kein Workshop), die sich an
Freunde der Fotografie, der Natur und der französischen Kultur
richtet.

Die beeindruckende Küstenlandschaft der Côte de Granit Rose
ist legendär und hat seit jeher Künstler magisch angezogen.
Die bizarren Felsblöcke lassen mit etwas Fantasie vielerlei
Formen erkennen. Es bietet sich vor Ort ein breites Spektrum
fotogener Motive. Besonders im milden Herbst ist der Himmel
mit den Wolken und den vielfältigen Lichtstimmungen besonders
ausdrucksstark; die bereits flacher stehende Sonne lässt die
Felslandschaft noch plastischer erscheinen und die Vegetation
zeigt sich in leuchtenden Farben. Die Sonne geht so weit im
Westen Europas eine Dreiviertelstunde später unter als bei
uns. Die Reisenden werden auf die Île Renote und Île Grande
gehen und auf dem ehemaligen Zöllnerpfad entlang der Küste
wandern.  Neben  den  großen  Felsen,  an  welche  die  Wellen
anbranden, gibt es auch feine Sandstrände, mal strahlend hell,
mal  rosarot.  Bei  Ebbe  fallen  aufgrund  des  großen
Tidenunterschieds regelmäßig größere Areale trocken und geben
den Meeresboden zum Begehen frei. Dort entdeckt man Steine mit
interessantem Algenbewuchs, Fische, Krebstiere, Muscheln und
Napfschnecken.
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Auch  im  Inland  gibt  es  interessante  Felsformationen  zu
entdecken,  wie  z.B.  im  waldreichen  Traouiero-Tal.  Der
Leuchtturm, ein „Märchenschloss“ auf einer erreichbaren Insel
sowie andere aus Granitgestein erbauten Häuser mit üppigen
Hortensienbüschen davor bieten ebenfalls schöne Fotomotive. Je
nach  Wetter  sowie  Lust  und  Laune  kann  die  Gruppe  eine
Bootsfahrt zu den Sept-Îles unternehmen, malerische Orte im
Umkreis (Morlaix, Tréguier, Plougrescant, Lannion) mit ihren
Häfen und Märkten besuchen oder auch beeindruckende Stätten
der  Megalithenkultur.  Jedem  Teilnehmer  steht  es  frei,  das
vorgeschlagene Tagesprogramm mitzumachen oder sich zeitweise
auch mal auszuklinken.

Mehr Infos und Anmeldemöglichkeiten: Umweltzentrum Westfalen,
Sandrine Seth, 02389 980911, sandrine.seth@uwz-westfalen.de

Freie  Plätze  im  Excel-
Aufbaukurs  und  im  Kurs
Outlook bei der VHS
Im einem Excel-Aufbaukurs bringt Dozent Sascha Gottwald den
Teilnehmenden die Excel-Welt näher. Wo es am Anfang in der
Regel, um das einfache Erstellen von Listen geht, wird hier
gezeigt, was Excel sonst noch alles kann. Behandelt werden in
diesem  Kurs  die  weiterführenden  Funktionen  des
Tabellenkalkulationsprogramms,  wie  z.B.  Zeitberechnungen
durchführen, Diagramme bearbeiten, spezielle Funktionen, wie
verschachtelte  WENN-Funktionen  und  Datenanalysen  mit  Pivot-
Tabellen. Entdecken Sie den Reiz des vielseitigen Programms
und  finden  Sie  für  sich,  zusammen  mit  den  anderen
Kursteilnehmenden,  Anwendungsgebiete  und  –kniffe,  die  den

https://bergkamen-infoblog.de/freie-plaetze-im-excel-aufbaukurs-und-im-kurs-outlook-bei-der-vhs/
https://bergkamen-infoblog.de/freie-plaetze-im-excel-aufbaukurs-und-im-kurs-outlook-bei-der-vhs/
https://bergkamen-infoblog.de/freie-plaetze-im-excel-aufbaukurs-und-im-kurs-outlook-bei-der-vhs/


Alltag  erleichtern  können  und  für  den  häufigen  Gebrauch
geeignet sind. Der Dozent orientiert sich hierbei auch an den
Fragen oder Anwendungsproblemen der Teilnehmenden, so können
beispielsweise  eigene  Tabellen-  oder  Kalkulationsdateien
mitgebracht undbesprochen werden.

Der Kurs beginnt am 17.04. und findet 6 x montags in der Zeit
von 18.00 bis 20.30 Uhr statt. Die Kursgebühr beträgt 45 Euro.
Grundkenntnisse in Excel sollten bereits vorhanden sein.

Das Programm Outlook bietet neben der E-Mail-Funktionalität
eine Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten, die im Büroalltag
nicht immer zum Einsatz kommen. So besteht die Möglichkeit,
Adressaten in Form von Kontakten zu verwalten, sowie Termine
in einem Kalender zu organisieren und diese Informationen mit
anderen  Personen  zu  teilen.  Als  Groupware  wird  Outlook
besonders häufig in Unternehmen eingesetzt. In diesem Kurs
werden  den  Teilnehmenden  die  Funktionsweisen  des  Programms
erklärt. Sie lernen, wie sie E-Mails mit Anhängen versenden,
empfangen und weiterleiten können. Des Weiteren, wie sie eine
Adressatenbank mit Verteiler aufbauen und pflegen, Kalender-
und Aufgabenmanagement, sowie andere organisatorische Aspekte
von  Outlook.  Insbesondere  das  Zusammenspiel  mit  weiteren
Office-Anwendungen,  wie  z.B.  Excel,  wird  in  diesem  Kurs
berücksichtigt.

Die Teilnehmenden sollten, auch wenn sie Einsteiger sind, über
die  grundsätzlichen  Funktionsweisen  von  Programmen  und
Computern Grundkenntnisse besitzen. Dateien und Ordner sollten
ihnen  ein  Begriff  sein.  Während  des  Kurses  können  auch
Problemstellungen aus dem „Büroalltag“ mitgebracht werden. Der
Kurs beginnt am 18.04. und findet zweimal dienstags in der
Zeit  von  18.00  bis  21.00  Uhr  im  VHS-Gebäude  „Treffpunkt“
statt. Die Kurskosten betragen 20 Euro.

Anmeldungen  sind  jederzeit  online  möglich  unter
www.vhs.bergkamen.de.  Das  Team  der  VHS  Bergkamen  nimmt
Anmeldungen  auch  gerne  telefonisch  unter  02307-284952  oder



284954,  sowie  per  E-Mail  unter  vhs@bergkamen.de<  oder
persönlich  entgegen.

Karrierekompass
Umweltwirtschaft jetzt online
Unwetter, Dürren, Artensterben: Durch die Folgen der globalen
Klimakrise und die zunehmende Bedeutung von Nachhaltigkeit und
Klimaschutz  in  nahezu  allen  Lebensbereichen  werden  in  der
Umweltwirtschaft  qualifizierte  Fachkräfte  händeringend
gesucht. Um junge Menschen für eine Karriere in der boomenden
Branche
zu begeistern und den Fachkräftebedarf der Unternehmen vor Ort
langfristig  zu  decken,  haben  die  Hammer  Wirtschaftsagentur
IMPULS,  die  Wirtschaftsförderungsgesellschaft  für  den  Kreis
Unna mbH (WFG) und die Wirtschaftsförderung Kreis Soest GmbH
jetzt  im  Rahmen  des  gemeinsamen  Projektes  „Wissen  schafft
Erfolg“ einen
Karrierekompass  für  die  Umweltwirtschaft  herausgegeben.  Die
57–seitige digitale Infobroschüre richtet sich an Schülerinnen
und  Schüler  und  informiert  über  die  schulischen  und
akademischen  Ausbildungsmöglichkeiten  in  der  Branche.

Fachoberschulen,  Berufsfachschulen  und  Berufliche  Gymnasien
der  Region  stellen  sich  und  ihre  technischen  und
ingenieurwissenschaftlichen Schwerpunkte, die hervorragend auf
eine Ausbildung oder ein Studium mit umweltwirtschaftlicher
Ausrichtung  vorbereiten,  in  dem  Werk  vor.  Auch  die
Fachhochschule  Südwestfalen,  die
Hochschule  Hamm–Lippstadt  und  die  SRH  Hochschule  in
Nordrhein–Westfalen  informieren  im  Karrierekompass
Umweltwirtschaft über ihre zukunftsweisenden Studiengänge wie
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„Ökologie  und  Nachhaltigkeitsmanagement“  oder  „Umwelt–  und
Klimapsychologie“. Interviews mit Schülerinnen und Schülern,
Studierenden  und  Lehrenden  ergänzen  die  Informationen  und
zeigen  die  Chancen  und  vielfältigen  Möglichkeiten  einer
Ausbildung in der Umweltwirtschaft auf.

Der  Karrierekompass  Umweltwirtschaft  steht  wie  die  drei
Vorgängerbroschüren zu den Themen Logistik, Gesundheit und IT
zum  Download  unter
https://wissen–schafft–erfolg.nrw/mediathek/  bereit.

Die Veröffentlichung erfolgte im Rahmen des Projektes „Wissen
schafft Erfolg“, des-
sen Ziel es unter anderem ist Fachkräfte für die Region zu
gewinnen bzw. im Kreis
Unna  zu  halten  und  sich  gezielt  für  deren  Weiterbildung
einzusetzen. Es wird aus
Mitteln der Europäischen Union und des Landes NRW gefördert.

Hintergrundinfos:

Wirtschaftsförderung für den Kreis Unna mbH
Die zentrale Aufgabe der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für
den Kreis Unna mbH (WFG) besteht seit mehr als 60 Jahren in
der Entwicklung und Bereitstellung von Gewerbeflächen in den
zehn Städten und Gemeinden des Kreises Unna. Dabei deckt die
WFG den kompletten Entwicklungsprozess von der Planung über en
Grunderwerb  bis  hin  zur  Erschließung  und  Vermarktung  der
Grundstücke  ab.  Die  WFG  versteht  sich  darüber  hinaus  als
moderner Dienstleister. Ob Hilfestellung bei der Erweiterung
oder  Verlagerung  eines  Betriebs  über  die  Mediation  von
behördlichen  Genehmigungsprozessen  bis  hin  zu  Gründungs–,
Innovations– und Fördermittelberatung: Die Mitarbeiter stehen
den Unternehmen bei sämtlichen Fragen beratend zur Seite. Eine
weitere Aufgabe der WFG besteht darin, Fachkräfte für die
Region zu gewinnen bzw. im Kreis Unna zu halten und sich
gezielt für deren Weiterbildung einzusetzen.



Das Projekt „Wissen schafft Erfolg“
Dem Projekt „Wissen schafft Erfolg“ ist es in den vergangenen
Jahren gelungen, neue Veranstaltungsformate zu etablieren, die
das Bewusstsein für den Wissenstransfer zwischen Hochschulen
und  kleinen  und  mittelständischen  Unternehmen  nachhaltig
geschärft  haben.  So  wurden  Speeddating–Veranstaltungen
organisiert,  bei  denen  Studierende  der  Hochschulen  als
Werkstudenten  oder  im  Rahmen  ihrer  Bachelor–  und
Masterarbeiten  direkt  an  kleine  und  mittelständische
Unternehmen  der  Region  vermittelt  wurden.  Auch  das
unkomplizierte  Kennenlernen  und  Netzwerken  in
Veranstaltungsreihen wie „Currywurst, Pommes mit Innovation“
oder  den  „Laborgesprächen“  gehörten  zum  Re-pertoire  und
sorgten für eine Vernetzung von Hochschulen und Unternehmen.
Regelmäßige  Messebesuche,  das  Digiscouts–Projekt  oder  die
erste wfg–Schülerbefragung rückten vor allem die Jugendlichen
in  den  Fokus.  Dabei  mussten  sich  die  Projektpartnerinnen
natürlich auch den Herausforderungen durch die Corona–Pandemie
stellen. Diese bewältigte man vor allem durch die Organisation
digitaler Events wie Webinare, einem Online–Talk oder einer
YouTube–Live–Session– und wurde damit wiederum zum Ideengeber.
Wissen schafft eben Erfolg.

BookTok-Trend  zieht  in
Stadtbibliothek ein
In  zwei  Regalen  sowie  auf  Präsentationsmöbeln  im
Eingangsbereich der Stadtbibliothek Bergkamen werden aktuelle
Buchtrends  für  Jugendliche  und  junge  Erwachsene  von  der
Social-Media-Plattform  „TikTok“  sowie  Leseempfehlungen  von
Mitarbeiter*innen  und  Leser*innen  präsentiert.  Dies  umfasst
bekannte  Bücher  aus  der  BookTok-  Community  sowie  beliebte
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Autor*innen und Genres/Themen. Erkennen kann man die Bücher
durch das
neue BookTok-Logo, welches eigens dafür entworfen wurde.

Unter dem Hashtag #BookTok teilen tausende Jugendliche und
junge Erwachsene auf der Social-Media-App „TikTok“ in kurzen
Videos alles, was sie rund ums Thema Bücher interessiert und
begeistert. Passend dazu gibt es bei der Stadtbibliothek ein
„Booklovers-Tipps“  Empfehlungsregal,  von  Buchliebhaber*innen
für  Buchliebhaber*innen.  Dort  finden  sich  Favoriten  der
Büchereimitarbeiter*innen  und  -leser*innen  als  Inspiration
sowie Aufforderung, die eigene Leseempfehlung zu teilen. Egal
ob Krimi oder Romance, alt oder neu – jedes Buch bekommt die
Chance, im Rampenlicht zu stehen. Für den Einzug des BookTok-
Trends sorgte die Auszubildende Kim Roolf, die auch das Logo
für das Regal entworfen hat, mit Unterstützung der für den
Jugendbereich zuständigen Mitarbeiterin Victoria Baues.

Zweiter Familientag lockt mit
Abenteuern  und  Faszination
auf den Marktplatz
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Fantastischer Ausblick von der Drehleiter auf den Familientag
auf dem Marktplatz.

Der Motor springt an. Ein gezielter Druck auf den Hebel. Schon
hebt der Korb der Drehleiter ab. Es ruckelt hin und wieder ein
wenig. Sonst geht es ganz sanft in die Höhe. 9 Meter stehen
auf dem Display. Das ist noch nicht mal ein Drittel der Höhe,
die  es  im  Ernstfall  hinaufgehen  kann.  Die  Aussicht  ist
trotzdem  schon  jetzt  atemberaubend.  Der  Marktplatz,  die
Bibliothek, die Kirche St. Elisabeth, das Forum: Da verfliegt
glatt die Höhenangst. Überall Menschen, Lachen, Gewusel. Und
als  der  Korb  wieder  unten  ankommt,  stehen  potenzielle
Höhenflieger schon Schlange. Beim Familientag am Ostersamstag
gibt es viele Wagemutige.
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Ein  Erlebnis:  Ausflug  mit
der  Drehleiter  der
Feuerwehr  in  die
Bergkamener  Höhe.

„Das ist nur eine Vorführung“, vertröstet ein Feuerwehrmann
die Wartenden, darunter unzählige Kinder. Die hätten gern noch
einen Punkt mehr auf der Abenteuer-Stempelkarte dieses Tages.
Spritzen  mit  der  Feuerwehrspritze,  Schlauch-Zielwerfen,  ein
Ausflug  in  das  Rettungsboot  des  Technischen  Hilfswerks,
Glücksrad-Drehen  beim  Familienbüro,  Bücher-Schmökern  in  der
Bibliothek, Arztbesuch mit Diagnose, Röntgen und Verbinden in
der  Teddy-Klinik  des  Jugend-Rot-Kreuzes  und  Malen  bei  der
Jugendfeuerwehr, Bücherkauf und Waffelgenuss beim Förderkreis
der Stadtbibliothek: Es gab unendlich viel zu entdecken beim
Familientag.

Zielen  mit  der
Feuerwehrspritze  macht
richtig  Spaß.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2023/04/DSC06106.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2023/04/DSC06226.jpg


„Wir bieten diesen Tag jetzt zum zweiten Mal an. Denn wir
wollen vor allem die Kinder erreichen“, schildert der Leiter
der Stadtbibliothek, Jörg Feierabend. „Die Jugend ist wichtig
– für das Ehrenamt, für die Bildung, für das Lesen“, sagt er
und freut sich, dass so viel Betrieb herrscht. Das Konzept
geht auf: „Über Ostern sind viele Familien zuhause und freuen
sich über ein Ausflugsangebot.“ Deshalb waren die Spielekarten
auch heiß begehrt. Deshalb gab es für die Stadtbibliothek an
diesem  Tag  wieder  einige  Neuanmeldungen  von  Spontan  vom
Büchervirus  infizierte.  Deshalb  konnte  auch  die
Jugendfeuerwehr  einige  künftige  Neumitglieder  willkommen
heißen.

Arztbesuch mit dem Teddy in
der  Klinik  des
Jugendrotkreuzes.

„Es macht Spaß zu sehen, mit wie viel Begeisterung gerade die
Kinder das Angebot annehmen“, schildert Lukas Gneipel von der
Feuerwehr. Deshalb haben sich viele neue Teilnehmer an diesem
Familientag beteiligt. Das THW ist das erste Mal mit dabei.
Auch die Teddyklinik des Jugendrotkreuzes. Das Engagement mit
insgesamt rund 50 Ehrenamtlern lohnt sich. Gerade die Kinder
staunen  mit  weit  geöffneten  Augen,  was  die  ehrenamtlichen
Lebensretter alles leisten.
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Hoch  hinaus  ging  es  auch
beim THW und einem Besuch
auf dem Rettungsboot.

Und dazu gab auch noch frisch gefärbte Ostereier. Das spielte
aber  fast  keine  Rolle,  denn  die  Feuerwehrautos,  die
Drehleiter,  die  vielen  beeindruckenden  lebensrettenden
Gerätschaften des THW und die vielen Bücher entfesselten ihre
eigene Faszination. Eine perfekte Vorfreude auf das Osterfest,
bei dem es in diesem Jahr viele Abenteuer zu erzählen gibt.
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Feierstunde  für  neue  Asien-
Spezialisten
Bei den außenwirtschaftlichen Aktivitäten der Unternehmen in
der Region der Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund
ist  der  asiatische  Markt  –  vor  allem  China  –  von  großem
Interesse. Die Unternehmen vor Ort benötigen deshalb auch im
Bereich  der  dualen  Berufsausbildung  besonders  qualifizierte
Mitarbeiter, um ihre Exportaktivitäten weiter auszubauen. Aus
diesem Grund bietet das Hansa Berufskolleg Unna in Kooperation
mit  der  IHK  zu  Dortmund  die  Zusatzqualifizierung
„Asienkaufmann/-frau“ an. Jetzt haben elf Asienkaufleute ihre
Prüfung  abgelegt  und  bekamen  die  Zertifikate  für  den
erfolgreichen Abschluss der Qualifikation feierlich in der IHK
überreicht.  

Die Auszubildenden aus den Bereichen Groß- und Außenhandel
sowie Industrie nahmen die Urkunden aus den Händen von Dirk
Vohwinkel, Leiter der IHK-Ausbildungsberatung, entgegen. Die
beteiligten Ausbildungsunternehmen profitieren erheblich von
dieser Zusatzqualifizierung ihrer jungen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. China ist für die auslandsaktiven Unternehmen in
der IHK-Region ein wichtiger Partner. Im Kreis Unna und den
Städten  Dortmund  und  Hamm  gibt  es  rund  zweihundert
Unternehmen, die ihre Produkte nach China liefern. Die jetzt
ausgezeichneten  Kaufleute  wurden  ausgebildet  bei  Elmer
(Kamen),  Fleischhacker  (Schwerte),  KiK  (Bönen),  Nirotec
(Unna), NOSTA (Dortmund), Sonepar (Holzwickede) und Woolworth
(Unna). 

Im  Rahmen  der  Zusatzqualifikation  „Asienkaufmann/-frau“
absolvieren die Auszubildenden Kurse über Außenhandel, lernen
Wirtschaftsenglisch und werden mit der chinesischen Sprache
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und  den  landesüblichen  Gebräuchen  vertraut  gemacht.  Somit
erwerben  sie  wichtige  berufliche,  persönliche  und
interkulturelle  Kompetenzen  für  den  asiatischen
Wirtschaftsraum.   

Poco  bietet  500  freie
Ausbildungsplätze  mit
individueller Förderung
Der Möbel–Discounter POCO hat in diesem Jahr über 500 freie
Ausbildungsplätze zu vergeben. Die heiße Bewerbungsphase ist
in vollem Gange. „Trotzdem vergeben wir das ganze Jahr über
weiter Stellen. Solange die Ausschreibungen noch online sind,
sind diese bisher nicht besetzt“, erklärt Johannes Meißner,
Teamleitung Personalentwicklung Nord bei POCO: „Mit wenigen
Klicks kann man sich auf die Ausbildungsplätze bewerben.“ Auf
karriere.poco.de finden Interessierte alle aktuellen Stellen.

Im  vergangenen  Ausbildungsjahr  stellte  das  Unternehmen  349
junge Menschen ein. Die extrem hohe Bestehensquote von 98
Prozent,  die  der  Möbelhändler  vorweisen  kann,  kommt  dabei
nicht von ungefähr. POCO legt
einen  besonderen  Fokus  auf  eine  qualitative  Betreuung  der
Azubis. „Bei unserer unternehmensinternen Prüfungsvorbereitung
werden  die  Auszubildenden  punktgenau  auf  die
IHK–Abschlussprüfungen  vorbereitet“,  sagt
Meißner. Die Ausbilderinnen und Ausbilder in den Märkten, den
Lagern und den Zentralen in Bergkamen und Hardegsen kennen die
Stärken und Schwächen ihrer Azubis genau. Diese enge Betreuung
erlaubt eine indivi-
duelle  Förderung  der  Berufseinsteiger.  „Während  ihrer
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Ausbildung  können  sie  herausfinden,  welche  Abteilung  ihnen
besonders  liegt.  Dieser  Präferenz  dürfen  sie  dann  nach
Abschluss der Ausbildung nachgehen“, erklärt Mayra Goesmann,
Personalentwicklung Süd.

Unternehmen bietet vielfältige Einstiegsmöglichkeiten

Das  Unternehmen  bietet  aktuell  acht  verschiedene
Ausbildungsberufe an. Darüber hinaus gehört die Fortbildung
zur IHK–geprüften Handelsfachwirtin oder zum Handelsfachwirt
genauso zum Stellenprofil wie ein Duales Studium „Business
Administration“.  Neben  den  vielen  Möglichkeiten  für  den
Berufseinstieg im Unternehmen, sind auch Quereinsteiger bei
POCO  herzlich  willkommen.  „Wir  eröffnen  gerne  neuen
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  aus  anderen  Branchen  die
Möglichkeit, in den Handel zu wechseln“, sagt Goesmann. Auch
nach  einer  Ausbildung  bietet  POCO  viele  Chancen,  sich
weiterzuentwickeln  und  aufzusteigen.  So  sind  einige
Führungskräfte  auch  als  Auszubildende  im  Unternehmen
gestartet.

Neue Auszubildende erhalten Benefit–Paket Auszubildenden bei
POCO werden vielfach unterstützt: Ein iPad für die
Berufsschule  sowie  die  Kostenübernahme  für  ein
ÖPNV–Monatsticket und für Schulbücher sind garantiert. Darüber
hinaus  können  die  angehenden  Verkäuferinnen  und  Verkäufer,
Kaufleute  sowie  Fachlageristen  und  Fachkräfte  für
Lagerlogistik an Berufsschultagen nachmittags zu Hause ihre
Berichtshefte, Projekte und Aufgaben bearbeiten, statt nach
der  Schule  noch  in  den  Markt  kommen  zu  müssen.  Bei
erfolgreichem Ausbildungsabschluss ist nicht nur die Übernahme
gewährleistet,  bei  herausragenden  Leistungen  zahlt  das
Unternehmen zudem eine Azubi–Prämie.

Vorteile für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Nicht nur den Azubis werden Vorteile geboten – POCO bietet



allen  Arbeitnehmerinnen  und  Arbeitnehmern  zahlreiche
Zusatzleistungen  an:  betriebliche  Altersvorsorge,
vermögenswirksame  Leistungen,  Bikeleasing,
Sonderurlaub  bei  besonderen  Anlässen,  Personalrabatt  und
Jubiläumsgratifikationen, um nur einige zu nennen. POCO ist
beispielsweise  auch  Partner  von  corporate  benefits.  Die
Mitarbeiter erhalten einen Zugang zu attraktiven Angeboten und
Rabatt-Coupons  von  starken  Marken.  Diese  Einkaufsvorteile
können  sie  online  oder  im  stationären  Handel  bei  den
Kooperationspartnern  einlösen.

Weiterbildung wird bei POCO großgeschrieben
Über  die  Ausbildung  hinaus  bietet  der  Möbel-Discounter
zahlreiche Aus-, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten für die
ausgelernten Mitarbeitenden an. Bei POCO können Quereinsteiger
und Angestellte mit Vorkennt-
nissen zahlreiche Zusatzqualifikationen erwerben – stets mit
praktischer Umsetzung verknüpft. Traineeprogramme finden für
angehende Markt- oder Abteilungsleiter an mehreren Standorten
statt, um die Mitarbeiten-
den praxisnah auf die anstehende Verantwortung vorzubereiten.

Über POCO

POCO  ist  größter  deutscher  Discount-Anbieter  rund  ums
Einrichten und Renovieren. In den einzelnen Häusern und im
Onlineshop werden mehr als 33.000 Artikel angeboten – mit
einem Sortiment von Möbeln, Küchen,
Teppichen  und  Bodenbelägen  bis  hin  zu  Haushaltswaren,
Heimtextilien,  Tapeten  sowie  Elektro-  und  Geschenkartikeln.
Die  POCO  Einrichtungsmärkte  GmbH  betreibt  gegenwärtig  126
Einrichtungsmärkte  in  allen  Teilen  Deutschlands  und
beschäftigt  annähernd  8.000  Mitarbeiter.



Weitere  53.000  Euro  für
Ganztags-  und
Betreuungsangebote  an
Bergkamens Schulen
Das Land Nordrhein–Westfalen verlängert das Helferprogramm für
die Ganztags– und Betreuungsangebote im Rahmen von „Aufholen
nach Corona“. Damit stehen für den Zeitraum 1. Januar bis 31.
Juli 2023 weitere Fördermittel zur Verfügung, um Grund– und
Förderschulen  zu  unterstützen.  Bergkamen  erhält  aus  diesem
Fördertopf weitere 53.366 Euro.
Die Bezirksregierung Arnsberg hat die Förderbescheide in Höhe
von  insgesamt  5,181  Millionen  Euro  jetzt  an  die
Schulträgerinnen und Schulträger verschickt. Alle Grundschulen
mit offenem Ganztag und alle Förderschulen mit offenem und
gebundenem Ganztag erhalten auf Antrag der Schulträgerinnen
und Schulträger Fördermittel für zusätzliches Personal.
Dieses  kann  weitergehende  Aufgaben  übernehmen  und  zur
Entlastung  des  vorhandenen  Personals  beitragen.
Die OGS–Helferinnen und –helfer sind ein wichtiger Beitrag zur
Unterstützung der Grundschulen und der Förderschulen, um die
gewachsenen Anforderungen zu bewältigen – beispielsweise beim
Abbau von Lernrückständen, bei der individuellen pädagogischen
Förderung oder bei organisatorischen Aufgaben.

Ausbildungsmarkt:  deutlich
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verbesserte Chancen für junge
Menschen im Kreis
Für das neue Ausbildungsjahr haben sich im Kreis bisher 1.848
ausbildungsinteressierte  Jugendliche  gemeldet  (1,5  Prozent
weniger  im  Vergleich  zum  Vorjahr),  während  1.986
Ausbildungsstellen von den Unternehmen zur Verfügung gestellt
wurden  (5,6  Prozent  mehr).  Aktuell  suchen  noch  986  junge
Männer und Frauen einen Ausbildungsplatz. Ihnen stehen derzeit
1.363 unbesetzte Ausbildungsstellen zur Verfügung und damit
statistisch 14 Stellen auf zehn Bewerber. Die Chancen für
junge Menschen im Kreis haben sich damit im Vergleich zum
Vorjahr  deutlich  verbessert.  Im  vergangenen  Jahr  gab  es
rechnerisch  mit  1.880  Stellen  für  jeden
ausbildungsinteressierten  Jugendlichen  genau  einen
Ausbildungsplatz.  Mit  diesen  Eckdaten  zog  die  Agentur  für
Arbeit Hamm am Freitag Zwischenbilanz für das im vergangenen
Herbst gestartete Ausbildungsmarktjahr 2022/23.

„Für  den  Kreis  Unna  ist  dies  eine  neue  Situation.  Jedem
Auszubildenden  standen  im  bisherigen  Verlauf  des
Ausbildungsjahres  rechnerisch  1,07  Ausbildungsstellen  zur
Verfügung. Umgekehrt kamen auf jede Stelle 0,93 Auszubildende,
der Ausbildungsmarkt hat sich zu einem Bewerbermarkt gedreht“,
kommentiert Thomas Helm, Vorsitzender der Geschäftsführung der
Agentur für Arbeit Hamm, die Entwicklung im ersten Halbjahr.
„Gegenüber der Pandemiephase stehen den Jugendlichen wieder
alle  Möglichkeiten  der  Berufsorientierung  zur  Verfügung.
Dennoch haben sich 29 Jugendliche weniger gemeldet als im
vergleichbaren  Vorjahreszeitraum.  Im  Vergleich  zum  Corona-
Jahrgang 2020/2021 waren es sogar 229 Jugendliche weniger. Das
Interesse an dualer Ausbildung lässt also nach, wobei das in
den Berufsfeldern sehr unterschiedlich ausfällt.“

Der Ausbildungsmarkt-Experte appelliert an die Betriebe, nicht
nachzulassen:  „Die  steigende  Zahl  der  angebotenen
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Ausbildungsstellen  zeigt  klar,  dass  die  Unternehmen  die
Ausbildung  als  wirksames  Mittel  gegen  den  Fachkräftemangel
identifiziert  haben.  Gleichwohl  belegt  die  beschriebene
Entwicklung einerseits, dass sich der Kampf um die Talente
verschärft  und  andererseits,  dass  die  dem  hiesigen
Arbeitsmarkt zur Verfügung stehenden Jugendlichen hinsichtlich
der vorhandenen Ausbildungsstellen passgenau entwickelt werden
müssen.“

Hoffnung gebe, dass viele Jugendliche erst spät ernsthaft mit
der Ausbildungssuche beginnen. Da komme noch Einiges auf den
Markt, ist noch vieles in Bewegung. Unterstützung bietet die
Berufsberatung. Thomas Helm resümiert: „Die Chancen auf einen
Ausbildungsplatz waren selten so gut wie heute. Daher ist es
für alle Jugendlichen im Berufswahlprozess sehr lohnenswert,
sich mit den Chancen und Vorteilen auseinander zu setzen, die
eine duale Berufsausbildung bietet. Oft ist es sogar möglich,
sie mit einem Studium zu kombinieren.“

Jugendliche, die sich beruflich orientieren möchten, können
sich jederzeit bei der Berufsberatung kostenfrei melden unter:
0800 / 4 5555 00.

Arbeitgeber  können  jederzeit  freie  Arbeits-  und
Ausbildungsplätze kostenfrei melden unter: 0800 / 4 5555 20.
Hier können sie auch Beratung zu Förderleistungen erhalten.

Mittelalterfest  auf  Schloss
Cappenberg
Das LWL-Museum für Kunst und Kultur veranstaltet am vorletzten
Wochenende im Oktober (22. und 23.10.) ein Mittelalterfest auf
Schloss  Cappenberg  zur  Ausstellung  „Barbarossa.  Das
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Vermächtnis von Cappenberg“. Im Fokus steht dabei, Kindern und
Jugendlichen  das  Mittelalter  und  die  Ausstellung
näherzubringen. Dafür gibt es ein vielseitiges Programm aus
Touren,  Workshops  sowie  Kursen  im  Schwertkampf  und
Bogenschießen.

Auf  dem  Hof  von  Schloss  Cappenberg  gibt  es  verschiedene
Mitmach-Aktionen  wie  Bogenschießen  oder  Schwertkampf.
Besucher:innen  können  eigene  Armbänder  knüpfen  oder
Flechtfrisuren ausprobieren. Im offenen Atelier können sie von
13.30  bis  17.30  Uhr  eigene  Tusche  herstellen  und  in  der
mittelalterlichen Schreibwerkstatt ausprobieren.

Von  10.30  bis  17.30  Uhr  geben  Kunstvermittler:innen
einstündige Touren durch die Barbarossa-Ausstellung. Familien
können dabei das begleitende Mitmachheft mit Leben füllen und
so spielerisch auf den Spuren des ehemaligen Klosters wandeln.

Weitere Informationen gibt es auf der Website des LWL-Museums
für  Kunst  und  Kultur:  http://www.bit.ly/lwlmkk-barbarossa.
Dort  wird  das  Programm  laufend  aktualisiert.  Weitere
Information  folgen.

https://deref-gmx.net/mail/client/a85MZ0bdXzQ/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.bit.ly%2Flwlmkk-barbarossa

